Amtsblatt 


Lemberger Jeitung. 


Dziennik urzedowy 


Gazety Lwowskie), 


23, Czerwea 1866, 


(1088) Kundmachung. 2) 

Nr. 5547. Am 10. Juli 1866 um 9 Uhr Vormittags werden 
von der gefertigten Poſtdirekzion mehrere Wägen und Wagenbeſtand— 
theile im Verſteigerungswege veräußert werden. 

Kaufluſtige werden hiermit eingeladen, ſich am obigen Tage im 
Hofe des hierortigen Poſtgebäudes einzufinden und bei der Poſtdirek— 
zionskaſſe ein Vadium von 50 fl. zu erlegen. 

Von der k. k. galiz. Poſt⸗Direkzion. 

Lemberg, den 16. Juni 1866. 


(1089) E UEG „ Kt. (2) 

Nro. 6951. C. k. sad obwodowy samborski dla niewiadomej 
2 miejsca pobytu p. Karoliny Biatobrzeskiej celem dereezenia jej 
nakazu platniezego 2 dnia 15. ezerwca 1866 1. 6951 na zadanie 
Mendla Schwarz wzgledem sumy wexlowej 130 21. w. a. wydanego, 
ustanawia kuratora w osobie p. adw. Dre. Pawliüskiego 2 substy- 
tucya p. adw. Dra. Szemelowskiego i nakaz platniezy kuratorowi 
wreczyt. 

Zawiadamia sie zatem p. Karoline Bialohrzeska 2 tym dodat- 
kiem by sie do swego kuratora zglosita i temuz srodki obrony 
udzielita, w przeciwnym bowiem razie skutki swej opieszalosci sa- 
ma sobie przypisad bedzie musiala. 

Od c. k. sadu obwodowego. 

Sambor, dnia 15. ezerwen 1866. 

(1092) G (2) 

Nro. 32671. Von dem k. k. Landes: als Handelsgerichte wird 
den Eheleuten Stanislaus Knybel und Oktavia Knybel mit dieſem Edikte 
bekannt gemacht, daß wider dieſelben unterm 18. Juni 1866 Z. 32671 
Moses Schulem Messing ein Geſuch um Erlaſſung der Zahlungsauflage 
über die Wechſelſumme von 53 fl. öſt. W. ſ. N. G. überreicht habe, 
worüber wit dem hiergerichtlidien Beſchluße vom 20. Juni 1866 Zahl 
32671 der Zahlungsauftrag erlaſſen wurde. 

Da der Wohnort des Stanislaus Kuybel und der Oktavia Kuy- 
bel nicht bekannt iſt, fo wird für dieſelben der Landesadvokat Herr 
Dr. Mecinski mit Subſtituirung des Landesadvokaten Hrn. Dr. Klim- 
kiewiez auf deren Gefahr und Kojten zum Kurator beſtellt und dem: 
ſelben der oben angeführte Beſcheid dieſes Gerichtes zugeſtellt. 

Vom k. k. Landes- als Handelsgerichte. 

Lemberg, am 20. Juni 1866. 

(1085) Edikt. (2) 

Nro. 30195. Vom Lemberger k. k. Landesgerichte wird hiemit 
bekannt gegeben, daß das über das Vermögen des hierortigen Hand⸗ 
lungsbauſes H. B. Kosel mit Beſchluß vom 15. Mai 1866 3. 25619 
eröffnete Konkursverfahren das Vergleichsverfahren geleitet und zum 
Vergleichsleiter der k. k. Notar Hr. Strzelbicki beſtellt wurde, wel— 
cher den Termin zur Anmeldung der Forderungen im abgeſonderten 
Wege veröffentlichen wird. 

Vom k. k. Landesgerichte. 

Lemberg, am 12. Juni 1866. 


(1084) Kundmachung. (3) 

Nr. 5731. Da für Korreſpondenzen nach Fremd-Italien und 
dem Kirchenſtaate der gewöhnliche Beförderungsweg über das lomb. 
venez. Königreich oder über Trieſt und Ankona unterbrochen wurde, 
Ip können von nun an Korrefpondenzen für Fremd-Italien nur auf 
dem Wege über die Schweiz, jene für den Kirchenſtaat über Frank⸗ 
reich und auf besonderes Verlangen des Abſenders auch über die 
Schweiz befördert werden. 

Was mit dem Eröffnen zur allgemeinen Kenntniß gebracht wird, 
daß für einen einfachen Brief nach Fremd-Italien / Zollloth oder 
10 Grann Gewicht 35 kr. an Porto, für einen ſolchen Brief nach 
dem Kirchenſtaate, via Frankreich 38 kr., und zwar: 


für je 10 Gronn — %,, Zollloth 13 kr. an öſterreichiſchen 
und „ 1 ½ „ — "Bis „ 25 , Fremdporto 
und via Schweiz 35 „ und zwar 
für jedes Zollloth ceclus 15 „an öſterreichtſchen 
D D 1 u 10 D „ ſchweizeriſchen 
„ 10 Grammes 10 „ „ italieniſchen 


H 

Porto entfallen. 
Von der k. k. galiz. Poſt-Direkzion. 

Lemberg, am 20. Juni 1866. 
(1082) Edikt. (3) 

Pro. 32437. Von dem Lemberger k. k. Landes⸗ als Handels⸗ 
gerichte wird den Eheleuten Jakoh und Franeiska Zakrzewski mit 
dieſem Edikte bekannt gemacht, daß wider dieſelben über das Geſuch 
des Awigdor Frenkel vom 17. Juni 1866 Z. 32437 mit hiergericht- 
lichem Beſchluße vom heut igen eine Zahlungsauflage über die Wechſel⸗ 
ſumme von 150 fl. öſt. W. ſ. N. G. erlaſſen worden iſt. 


Da der Wohnort der Belangten unbekannt iſt, fo wird Pen: 
ſelben der Hr. Landesadvokat Dr. Klimkiewiez mit Subſtituirung 
des Hrn. Landesadvokaten Dr. Malisz auf deren Gefahr und Koften 
zum Kurator beſtellt und demſelben der oben angeführte Beſcheid die— 
ſes Gerichtes zugeſtellt. 

Vom k. k. Landes⸗ als Handelsgerichte. 

Lemberg, am 20. Juni 1866. 


(1083) Kundmachung. (3) 

Nro. 5730. Zu Folge der eingetretenen Kriegsereigniſſe wer— 
den die Brief- und Fahrpoſtſendungen nach und über Preußen und 
für die von Preußen beſetzten Gebiete bis auf Weiteres ausſchließlich 
über Baiern inſtradirt. 

Was mit der Bemerkung zur allgemeinen Kenniniß gebracht 
wird, daß die Poſtanſtalt bei Fahrpoſtſendungen keine Haftung für 
Kriegsgefahr übernimmt. 

Von der k. k. galiz. Poſt⸗Direkzion. 


Lemberg, am 20. Juni 1866. 
(1080) Edikt. (3) 
Nro. 7450. Vom k. k. Kreisgerichte in Teruopel wird dem 


Anton Paygert und der Julie Paygert mit dieſem Edikte bekannt gr: 
macht, daß gegen dieſelben über Anſuchen des Saul Bernstein unterm 
23. Mai 1866 Z. 6199 wegen Zahlung der Wechſelſumme von 880 fl. 
öſt. W. ſ. N. G. der Auftrag erlaſſen wurde. 

Da der Wohnort des Anton Paygert und der Julie Paygert 
unbekannt ift, fo wird denſelben der Hr. Landesadvokat Dr. Zywicki 
mit Subſtituirung des Hrn. Landesadvokaten Dr. Weisstein auf be 
ren Gefahr und Koften zum Kurator beſtellt und demſelben der oben— 
angeführte Beſcheid dieſes Gerichtes zugeſtellt. 

Aus dem Rathe des k. k. Kreisgerichtes. 

Tarnopol, am 17. Juni 1866. 


(1081) Kon kurs. (3) 

Nr. 3175. Poſtexpedientenſtelle bei der neu zu errichtenden 
Poſtexpedizion in Slemien gegen Vetragsabſchluß und 200 fl. Kau⸗ 
zion. 

Dieſelbe hat ſich mit dem Briefpoſtdieuſte und mit der poſtämt⸗ 
lichen Behandlung werthhältiger Sendungen zu befaſſen und mit dem 
Poſtamte Saybusch mittelſt täglichen Fußbothenpoſten in Verbindung 
zu ſtehen. 

Bezüge des Poſtexpedienten Einhundert Gulden Beſtallung, 
Zwanzig Gulden Amtspauſchale, Einhundert ſiebzig Gulden Bothen- 
pauſchale jährlich für Unterhaltung der täglichen Fußbothenpoſten nach 
Saybusch uud retour. 

Geſuche find binnen 3 Wochen bei der Poſtdirekzion Lemberg 
einzubringen. 

Von der k. k. galiz. Poſtdtrekzion. 

Lemberg, am 16. Juni 1866. 

(1098) Konkurs ⸗Ausſchreibung. 

Nro. 21091. An der ſelbſtſtändigen k. k. Unterrealſchule zu 
Roveredo, wo der Unterricht in italieniſcher Sprache ertheilt wird, 
iſt eine Lehrſtelle mit der Chemie als Hauptfach zu beſetzen. 

Der Gehalt iſt (vom nächſten Schuljahr angefangen) Sieben 
Hundert fünfunddrelßig (735) Gulden öſt. W. nebſt den beiden für 
k. k. Realſchulen ſyſtemiſirten Dezennalzulagen von je 210 fl. 

Gehörig inſtruirte, namentlich mit dem Lehramts Prüfungs⸗ 
Zeugniſſe gemäß dem Unterrichts - Minifterial- Erlafje vom 24. April 
1853 (R. G. B. S. 347) belegte, und an das hohe Staatsmini— 
ſterium gerichtete Geſuche find bis Ende Juli d. J. bei der unter 
zeichneten Statthalterei einzureichen. 

K. k. Statthalterei für Tirol und Vorarlberg. 

Innsbruck, am 20. Mai 1866. e 


(1099) Konkurs: Ausschreibung. 

Nro. 12090. Am k. k. Gymnaſtum zu Trient, wo der Unter: 
richt in italieniſcher Sprache ertheilt wird, iſt eine Lehrſtelle der Elaf- 
ſiſchen Philologie mit einem Gehalte von Achthundert vierzig (840) 
reſp. Neunhundert fünfundvierzig (945) Gulden öſt. W. und den 
ſyſtemiſirten Dezennalzulagen von je Hundertfunf (105) Gulden zu 
beſetzen. , 

Für dieſe Stelle wird nun der Konkurs mit dem Beifügen 
ausgeſchrieben, daß jene Bewerber, welche zugleich die Befähigung 
zur Ertheilung des deutſchen oder des italieniſchen Spra tunterrichteg 
nachweiſen könnten, eine vorzügliche Verückſichtigung finden würden. 

Gehörig inſtruirte und an das hohe k. k. Staatsminiſterium oe, 
richtete Geſuche ſind bis Mitte Juli d. J. an die unterzeichnete 
Statthalterei einzureichen. 

K. k. Statthalterei für Tirol und Vorarlberg. 

Innsbruck, am 20. Mat 1866. 

1 
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(1096) Edikt. () 
Nr. 20537. Vom k. k. Lemberger Landesgerichte werden die 
Inhaber der angeblich in Verluſt gerathenen 5% Grundentlaſtungs— 


Obligazton Nr. 23099 vom ten November 1853 ausgeſtellt auf den 
Namen des Fischel Fried ſammt 16 Stück Kupons, von welchen der 
erſte am 1. Mai 1866 und der letzte am 1. November 1873 fällig 
werden wird, aufgefordert, die obbezeichnete Grundentlaſtungs-Obli— 
gazion und den am 1. Mai 1866 fällig gewordenen Kupons binnen 
Einem Jahre, 6 Wochen und 3 Tagen von der Verlautbarung dieſes 
Ediktes, dagegen die übrigen erſt in der Folge fällig werdenden Du: 
pons binnen Einem Jahre, 6 Wochen und 3 Tagen nach eingetrete— 
ner Fälligkeit eines jeden einzelnen Kupons oder dafern die Grund— 
entlaſtungs-Obligazion von der Fälligkeit ſämmtlicher Kupons verloſt 
werden ſollte — binnen Einem Jahre, 6 Wochen und 3 Tagen nach 
Fälligkeit des verloſten Betrages dem Gerichte vorzuweiſen und die 


(1094) Lizitazions⸗Kundmachung. (1) 

Nr. 5982. Von der k. k. Finanz⸗Bezirks⸗Direkzion in Stryj 
wird zur allgemeinen Kenntniß gebracht, daß in der Amtskanzlei des 
k. k. Kameral⸗Wirthſchafts amtes in Polina an den nachbenannten Ta— 


Beſitzrechte darzuthun, widrigens nach Verlauf dieſer Friſten ſolche 
amortiſirt werden würden. 
Lemberg, am 29. Mai 1866. 


E dy k t. 


Nr. 20537. C. k. sad krajowy we LWowie wzywa posiada- 
cza mniemanej zagubionej obligacyi indemnizacyjnej 2 dein 1. listo- 
pada 1853 1.23099 na imie Fischla Fried wystawionej, wraz ztej- 
ze kuponami 16 sztak, od ktörych pierwszy I. maja 1866, zas 
ostatni 1. listopada 1873 platny jest, w przeciagn jednego roku, 6 
tygodni i 3 dni tufeiszemu sadowi tem pewniej przedtozyé i prawo 
posiadania udowodnie — albowiem w przeeiwnym razie po uply wie 
tegoz termiuu takowa amortyzowana bedzie. 


Lwöw, dnia 29. maja 1866. 


gen eine Lizitazion zur Veräußerung der Propinazionsgerechtſame in 
den bezeichneten Ortſchaften der Kameral-Herrſchaft Dolina nach ein⸗ 
zelnen Sekzionen, ſodann nach Sekzionsgruppen und endlich für das 
ganze Objekt abgehalten werden wird, und zwar laut nachſtehenden 


Hrn ES 
Name der Ortſchaften, deren Zu derſelben gehören Tag der Lizitazion 
& Propinazionsgerechtſame im ees — Kee: se ZS 
8 D Ausrufspreis 
= öffentlichen Konkurrenzwege der Grund— Hauptgruppe 
2 Veräußerung ausgebothen Geb ud ſtücke Einzelne Sekzion 
85 werbe — in concreto 
O Joch] Klf. Leg, 3 
| | | 
I. Rachin Einkehrhaus ſammt 
1 Stallung | 125] 2496 72 | Am 16. Juli 1866 
II.] Stoboda und Troseianiec w | Einkehrhaus ſammt | . | Vormittags. 
Stallung im letzten 
Orte | 2340 17 
III. Mizun nr Einkehrhaus ſammt F. 5 
Stallung 6668 92 detto 


IV. Kalna 
mit je einem Wirths⸗ 
hauſe 


V. Nowosielica wyzna i nizna 


Nachmittags. 
351 1434 | | 


"TI el 3327 10 Am 17. Juli 1866 


RS 


VI. No woszyn — N | A | 1715 Vormittags 
CN Jakubow, Solukow, Jawordw u mc — 15 “| | 1802 70 
? detto 
VIII.] Strutyn nizny Einkehrhaus ſammt Nachmittags. 
Stallung 124 4896 20 
IX.] Raköw, Nadziejow mit Hoff- mit je einem W | l 
nungsau hauſe in beiden va | | 
| Orten 1 323] 7830 80 [ Am 18. Juli 1866 
X. Suchodot und Lipowica | — . | | 3415 E Vormittags. 
XI.] Topianka und Grabow mit einem Schankkauſe 
im letzten Orte 1 1491 3146 20 mp 
III. J Illemnia mit einem Schank⸗ Nachmittags. 
| hauſe d 1085 80 
Ser eie u e sde en Berne 
beem En ee 
D 2 * | | | 
J. Rachin mit Rakow # Am 19. Juli 1866 
IX. | Nadziejow und Hoffnungsau Wie oben Wie oben 10327 52 Vormittags. 
II. Stoboda, Troseianiee mit | detto 
VII.] Jakubow, Soluköw, J aworow detto detto 1942 87 Nachmittags 
13 Mizun, Nowosielica wyzna und I | Am 20. Juli 1866 
nizna | detto detto 9998 6 Vormittags. 
RK, Suchodot, Lipowica mit mit Hle- detto 
XII. mnia detto detto 4501 2 i | Nachmittags. 
IV.] Für ſich eine Gruppe CN Dës l 1434 \ Am 23. Juli 1866 
VI. Desgleichen detto detto 1715 70 | Vormittags. 
VIII.] Für ſich eine Gruppe? = VI. 4895 20 detto 
XI. Desgleichen . VIII. detto. detto 3146 20 8 Nachmittags. 


Für alle Sekzionen e | detto 


Anmerkung. Offerten ſind längſtens bis 15. Juli 1866 ſechs Uhr 
Abends bei der Lizitazions-Kommiſſion zu über⸗ 
geben. 

Jeder Kaufluſtige ohne Unterſchied des Glaubens— 
bekenntniſſes kann bei dem Erlag des 10% Vadial⸗ 
betrages an dieſem Kaufgeſchafte ſich betheiligen. 


detto Kei * T 


| 24, Jult 1866. 


Die näheren Lizitazionsbedingniſſe können bis 14. 
Juli 1866 bei der k. k. Finanz-Bezirks⸗Direkzion 
in Stryj und dieſem nach bei der Lizitazions-Kom⸗ 
miffton in Dolina eingeſehen werden. 


Stryj, am 12. Juni 1866. 


543 


Ogloszenie lieytacyi. 
Nro. 5982. C. k. powiatowa dyrekeya skarbowa w Stryju 
podaje do powszechnej wiadomosci, ze w kancelaryi urzedowej 
e, k. kameralnego urzedu gospodarezego w Dolinie odhedzie sie 


w dniach nizej wymienionych licytacya celem sprzedazy prawa pro- 
pinacyi w nastepujacych miejscach panstwa kameralnego Doliny, 
wedlug pojedynezych sekeyi, tudziez W grupach sekeyi i nakoniec 
na caly przedmiot sprzedazy podiug nastepujacego wykazu. 


WW e K a 2 


Do tego naleza 


— — ET TE TE TE om] 


Diz ie ee ta ey ı 


— Nazwa miejscowosci, w ktö- ET? me bai 
Z | rych prawo propinacyi bedzie | wywolania | Beif EI 
e Owi . Grunt 
25 w drodze publieznej licytacyi g i w sekeyach Wagrupach glöwnych 
= E Zabudowania . 
= wystawione na przedaz mor-| 8g pojedynezych in concreto 
2 = Sot, Gi 
znie 
— TE b— [ff. ⁰¹ . ̃˙—rX;Nm el 
0 l | 
Rachin Dom zajezdny ze „| 
e | stajnia 1251 2496 | 72 Dnia 16. lipca 1866 | 
Stoboda i Troscianiece | Dom zajezdny wraz | | przed poludniem. | SS 
ze stajnia w Tro- 
| | Scianeu Sr: Sé 4340 12 17 
III. | Mizun Dom zajezdny ze zajezdny ze nie TI _ |. Ei An KS a — 
stajnia — os Im 92 dtto. 
IV. | on — E — "mp BE EFT —— — po poludniu. | 
V. Wi Nowosielica wyzna i nizna W kazdej karezma dir SS EL 3327 | 141 — f be bi 
e Dnia 17. lipca 1866 
VI. Za Nowoszyn | = = — | 1715 | 70 | 70 przed poludniem. 
| 
———— EEE 
VII. | Jakubow, Soluköw, Jawordw = — "Li 4802 . 70 1 
dtto. 
VIII.] Strutyn nizny Dom zajezdny ze po poludniu. — 
stajnia 124 4896 20 | 
IX. | Rakow, Nadziejöw 2 Hoff- W kazdem z déch III ) 0 
nungsau pierwszych karczma 3234 7830 80 | Dnia 18. lipca 1866 


X. | Suchodot i Lipowica | — 18 
Z domem na szyık | | 
1 


XI. Lopianka i Grabhdw 
W Grabowie 


E = | 3415 d 20 przed poludniem. 


Inten 3146 reen atto. 


XII. | Illem nia _ Z domem na szynk | — — | 1085 80 po poludniu. eg 
| 
ru p y se K y i. 
I. Rachin 2 Rakowem, Nadzie- * Dnia 19. lipca 1866 
IX. wem i Hoffnungsau jak 1 jak wyzej | 10327 | 52 — | przed poludniem. 
II Stoboda, Troscianiec 2 Jaku- | | a 
vu bowem, Solukowem, Jawo- | to. 
A rowem dtto. | dito. 9142 87 — | po poludniu. 
III Mizun, Nowosielica wyzua 8 Dnia 20. lipca 1866 
* i nizna dtto. dtto. 9996 | 6 = | przed poludniem. 
(DÉI — 1 dtto. 
KE: f Suchodöl, Lipowica z Illemnia | dito. dito. 4501 | — | 90 
IV. Wylaczua grupa Nr. o | att Ke: dtto 1434 — 2 Dnia 23. lipca 1866 
VI. Podobniez grupa Nr. E . 1715 | 70 | przed poludniem. 
VIII.] Wylaczna grupa Nr. VI. | 4896 20 dito. 
XI. dito. Nr. VIII. Wi SCH 3146 | 20 | e | po poludniu. 
Na wszystkie sekcye razem | dtto. dtto. 45159 55 b Së l Dnia 24. lipca 1866. 


Uwaga. Oferty maja kré przediozone komisyi licytacyjnej 
najdalej do 6tej godziny wieczorem dnia 15. lipca 1866. 

Kazdy cheé kupienia majacy, bez röznicy wyznania, moze 
przystapid do kupna za zkozeniem 10% wadium. 


(1100) Kundmachung. (1) 


Nr. 5849. Wegen momentaner Unterbrechung der Bahn bei 
Oderberg und Pruchna werden die Poſtſedungen aus Galizien von 
Krakau über Wadowice und Kenty nach Weisskircken geleitet. 

Was hiemit verlautbart wird. 

Von der k. k. galiz. Poſtdirekzion. 

Lemberg, am 23. Juni 1866. 


(1097) Konkurs⸗ Kundmachung (1) 


Nr. 21416. Zu beſetzen: Eine Sammlungskaſſe⸗Kontrolorsſtelle 
in Oſtgalizien in der X. Diätenklaſſe mit dem Gehalte 945 fl., even 
tuell 840 fl., freier Wohnung oder 10% Quartiergelde und Kauzions⸗ 
pflicht im Betrage des Jahresgehaltes. 

Geſuche find unter Nachweifung der Prüfungen aus der Staatd- 
rechnungswiſſenſchaft und den Kaſſavorſchriften, dann der Kenntniß 
der Landesſprachen binnen drei Wochen bei der k. k. Finanz-Landes⸗ 
Direkzion in Lemberg einzubringen. 


Blizsze warunki licytacyi moga byc przejrzaue do 14. lipca 
1866 w c. k. powiatowej dyrekeyi skarbowej w Stryju, potem 
u komisyi lieytacyjnej w Dolinie. 

Stryj dnia 12. ezerwca 1866. 


Auf geeignete disponible Beamte wird beſondere Rückſicht ge: 
nommen. 
Von der k. k. Finanz⸗Landes⸗Direkzion. 


Lemberg, den 17. Juni 1866. 


(1095) E diet. a) 


Nro. A446. Vom k. k. Bezirksamte als Gerichte Grodek wird 
bekannt gemacht, es ſei am 10. April 1840 pawlo Truchim zu Mal- 
kowice geſtorben. 

Da dem Gerichte der Aufenthalt des Senko Truchim unbekannt 
iſt, ſo wird derſelbe aufgefordert, ſich binnen einem Jahre, von dem 
unten geſetzten Tage an, bei dieſem Gerichte zu melden und die Erbs⸗ 
erklärung anzubringen, widrigenfalls die Verlaſſenſchaft mit den ſich 
meldenden Erben und dem für ihn aufgeſtellten Kurator Peter Fo- 
Sciak dech SES? würde. 

m k. k. Bezirksamte als Gericht. 
Gradek, am en März 1866. 


1* 
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(1086) Edikt. 2 

Nro. 5550. Vom k. k. Tarnopoler Kreisgerichte wird mit die⸗ 
ſem Edikte bekannt gemacht, daß zur Hereinbringung der, von der 
Nachlaßmaſſe nach Mayer Byk wider Chaje Gittel Winkler mittelft 
rechtskräftiger Zahlungsauflage vom 15. Februar 1865 3. 1569 er⸗ 
ſiegten Wechſelſumme per 300 fl. öſt. Währ. ſammt 6% Zinſen vom 
15. Februar 1865, Gerichtskoſten von 10 fl. 88 kr. öſt. W., Exeku⸗ 
zionskoſten per 5 fl. 52 kr. öſt. W. 4 fl. 81 kr. öſt. W. und der 
hiemit im gemäßigten Betrage von 50 fl. 76 kr. öſt. W. zuerkannten 
Exekuzionskoſten die exekutive öffentliche Feilbiethung der, der Schuld— 
nerin Chaje Gittel Winkler gehörigen, in Tarnopol sub Nro. 61 ge: 
legenen Realitätsantheile, ſammt dem unter dieſem Nro. gelegenen 
Häuschen bewilliget, und zu deren Vornahme unter nachſtehenden Ber 
dingungen zwei Termine, d. i. am 19. Juli und 16. Auguſt l. J. 
ſtets um 10 Uhr Vormittags und zur Einvernehmung der Gläubiger 
behufs Feſtſtellung erleichternder Lizitazionsbedingniſſe der Termin 
auf den 17. Auguſt l. J. um 10 Uhr Vormittags ausgeſchrieben 
werden: 

1. Als Ausrufspreis wird der mit 5919 fl. 58% kr. ap. W. 
ermittelte Schätzungswerth beſtimmt. 


2. Die feilzubiethenden Realitätsantheile werden an beiden 
Terminen nur über oder um den Schätzungswerth hintangegeben 
werden. 


3. Als Vadium bat jeder Kaufluſtige vor der Feilbiethung 
10% des Schätzungswerthes in der runden Summe von 600 fl. bei 
der Lizitazionskommiſſton zu erlegen. ? 

Die übrigen Bedingungen wie auch der Grundbuchsauszug kön— 
nen in der hiergerichtlichen Regiſtratur eingeſehen werden. 

Hinſichtlich der Steuerrückſtände werden die Kaufluſtigen an das 
hierortige k. k. Steueramt gewieſen. 

Von dieſer ausgeſchriebenen Lizitazion werden für mtliche Hypo— 
thekargläubiger, als: die minderjährigen Erben des Moses Winkler, 
und zwar Sara Dyne und Jakob Winkler zu Handen der Vormün— 
derin Chaja Gittei Winkler, dann Salamon Langer, Leo Rosenfeld. 
Blume Planer, Nathan Tenenbaum, Sara Schwarz, Peril Goldbrun, 
Joseph Ginsberg. Jakob Sprecher, Lazar Karmin, Chaim Schenker 
und Kajetan Hulimka zu eigenen Händen, dann die dem Leben und 
Wohnorte nach unbekannten Gläubiger Rifka, Teresie, Eidel, Samuel 
und Michel Perl, fo wie alle jene Hypothekargläubiger, denen der 
gegenwärtige Lizitazionsbeſcheid aus was immer für einem Grunde 
nicht zugeſtellt werden konnte, oder welche vor der Lizitazion noch in 
das Grundbuch gelangen ſollten, zu Handen des ihnen hiemit in der 
Perſon des Hrn. Advokaten Dr. Blumenfeld mit Eubftituirung des 
Hrn. Advokaten Dr. Weisstein aufgeſtellten Kurators, endlich beide 
Theile verſtändigt. 

Vom k. k. Kreisgerichte. 

Tarnopol, am 6. Juni 1866. 


E d y Kk t. 


Nr. 5550. C. k. sad obwodowy w Tarnopolu podaje niniej- 
szem do ogölnej wiadomosci, iz celem Sciagniecia przez mase spad- 
kowa Majıra Byk przeeiw Chan Gittel Winkler prawomoenym na- 
kazem platniczym 2 dnia 15. lutego 1865 do liezby 1569 wywal- 
czonej sumy wekslowej 300 zr. wal. austr. wraz 2 odselkami 6% 
od dnia 15. lutego 1865 roku biezacemi, kosztöw Sadowych wkwo- 
cie 10 Ar. 88 kr. W. a., kosztow egzekucyjnych w kwntach 5 21. 
52 kr. W. a., 4 zl. 81 kr. w. a., tudziez terazniejszych w ilosei 
zmiejszonej 50 l. 76 kr. wal. austr. przyzuanych, przymusowa pu- 
bliezna sprzedaz czesei realnosci dinzniezki Chaji Gittel Winkler 
wlasnych, W Tarnopolu pod liczba 61 potozonej, wraz z domkiem 
do tejze realnosci nalezacym zezwala i do odbyeia Ioize pod naste- 
pujacemi warunkami dwa termina, t. j. na Azien 19g lipea i 16g0 
sierpnia b. r. o godzinie 10tej przed poludniem, zas do przestu- 
chania wierzyeieli celem ustanowienia ufatwiajaeyeh warunkéw liey- 
tacyjnych termin na dzien 1780 sierpnia b. r. o godzinie 10tej 
przed poludpiem ustanawia sie. 

1) Jako cena wywolania stanowi sie wartosé szacunkowa w 
kwocie 5919 zt 58½ kr. 

2. Sprzedaé sie majaca realnose w obu terminach tyiko wyzej 
lub za cene szacunkowa sprzedana bedzie. 

3. Jako wadyum stanowi sie 10% od ceny szacunkowej wo- 
kragtej sumie 600 21. ktöra kazdy chee kupienia majgey przed roz- 
poezeciem lieytacyi w gotöwce do rak komisyi lieytacyjnej zio- 
2% ma. 

Reszta warunköw jako tez i wyciag tabularny w tutejszo- 
sadowej registraturze przejrzane byé moga, zus wzgledem stanu 
podatk ow realnosci sprzedaé sie majacej odsela sie do tatejszego 
c. k. ur ze du podatkowego. 

0 tej rozpisanej lieytacyi wszystkich wierzyeieli tabularnych, 
t. j. maloletnich spadkobiereow po s. p. Mojzeszu Winkler, Sare 
Dyne i Jakuba Winkler na rece opiekunki Chaji Gittel Winkler — 
tudziez Salamona Langer, Leona Rosenfeld, Blume Planer, Nathana 
Tenenbaum, Sare Schwarz, Perila Goldbrun, Jozela Ginsberg, Ja- 
kuba Sprecher, Lazara Karmin, Chaima Schenker, Kajetana Hulim- 
ka do rak wlasnych, zas 2 Zycia i miejsca pobytu viewiadomych 
wierzycieli Rifke, Terese, Eidel, Samnela i Michla Perl, tudziez 
wszystkich tych wierzycieli tabularnych, ktörym niniejsza uchwala 


Tr 


licytacyjna 2 jakiejkolwiek przyezyny doreezona byd nie megla, 
albo ktörzyby przed lieylacya prawa jakie na te realnose nabyé 
mieli, do rak kuratora im niniejszem w osobie pana adwokata Dra. 
Blumenfelda z substytucya pana adwokata Dra. Weissteina posta- 
nowionego, wreszeie obie strony uwiadamia sie. 
Z e. k. sadu obwodowego, 
Tarnopol, daia 6. ezerwea 1866. 


(1087). diet t. (2) 
Nr. 6962. Vom Tarunpoler k. k. Kreisgerichte wird dem Stani- 
slaus Paygert mittelſt gegenwärtigen Ediktes bekannt gemacht, es habe 
wider den elben die Direkzion der Krakauer Feuer-Verſicherungsgeſell⸗ 
ſchaft mit Geſuch vom 12. März 1866 Zahl 3178 um Erlaſſung der 
Zahlungsauflage über die Wechſelſunme von 153 fl. 57 kr. dit. W. 
gebeten, woruber am 14. März 1866 der Zahlungsauftrag erlaſſen 
wurde. SW 
Da der Aufenthaltsort des Belangien Stanislaus Paygert unbe— 
kannt iſt, ſo hat das k. k Kreisgericht zu ſeiner Vertretung und auf 
deſſen Gefahr und Koſten den hieſigen Advokaten Hrn. Dr. Zywicki 
mit Subſtitutrung des Herrn Advokaten Dr. Kozwinski als Kurator 
beſtellt, mit welchem die angebrachte Rechtsſache nach der für Ga— 
lizien vorgeſchriebenen Wechſelordnung verhandelt werden wird. 
Durch dieſes Edikt wird demnach der Belangte erinnert, zur 
rechten Zeit entweder ſelbſt zu erſcheinen, oder die erforderlichen Rechts— 
behelfe dem beſtellten Vertreter mitzutheilen, oder auch einen anderen 
Sachwalter zu wählen und dieſem Kreisgerichte anzuzeigen, überhaupt 
bie zur Vertheidigung dienlichen vorſchriftsmäßigen Rechtsmittel zu er: 
greifen, indem er ſich die aus deren Verabſäumung entſtehenden Fol— 
gen ſelbſt beizumeſſen haben wird. 
Tarnopol, am 13. Juni 1866. 


(1090) Kundmachung. (2) 
Nr. 1875. Vom k. k. Bezirksamte als Gerichte in Zurawno 


wird bekannt gemacht, daß zur Befriedigung der durch die Salam on 
Bratteriſchen Kinder Fischel. Herz und lite Bratter erfiegten Forde— 
rung pr. 525 fl. öſterr. Währ., der Exekuzionskoſten im Betrage von 
26 fl. 98 kr. öſterr. Währ. die öffentliche exekutive Feilbiethung der 
dem Elias Lempert gehörigen Dom. Tom. II. pag. 43. n. 6. einver⸗ 
leibten sub Conser. Nr. 147 in Zurawno gelegenen Realitätshälfte 
im Gerichtshauſe am 18. Juli, 20 Auguſt und 19. September 1866 
wird vorgenommen werden. 

Am Iren und Aten Termine wird dieſe Realitätshälfte nur um 
oder über den Schätzungswerth pr. 1151 fl. 80 kr. öſt. Währ., am 
&ten Termine auch unter dem Schätzungswerthe, unt r den vom (Gre 
kuzionsfuhrer geſtellten Bedingungen hintangegeben werden, welche 
ebenſo wie der Schätzungsakt und Tabularextrakt in der hiergerichtli— 
chen Regiſtratur eingeſehen werden können. 

Lizitazionsluſtige werden hiemit eingeladen und haben vor der 
Verſteigerung ein Vadium pr. 115 fl. zu erlegen. 

Vom k. k. Bezirksamte als Gericht. 

Zuranno. am 18. März 1866. 
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wlasciciel handlu korzennego we Liwowie pod Le 
225 m., oznajmia niniejszem szanownej publieznosci, CS 
iz w jego handlu jest do nabycia: 


ES 

GG WWELASREGO WYROBU 2 
Gi Piwo po 6 21. — dubeltowe pr 77 porterowe po ® 
Gei 10 al za wiadro, — 24 kr. butelka, tudziez AR] 
er podwöjnie rafinowany do lamp mo- S 

— Ole) "zepakowy divatorow funt 34 kr. A 
3) iedyn . any f. 2 kr. Zi 
VE pojedynczo rafinowany funt 32 kr. e 
87 . stolowe kunt 36 kr. 
2 Swiece ! argandzkie „ 38 „ 
ER oszezeine „ 38 „ 

Ke 


Mydio suche dwaletnie funt po 32 i 30 i 28 kr. C 
EA podtug wagi wiedenskie). 
ER Cegiy w röänych gatunkach i 


Kei Makuchy olejne. (55—13) 
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b Gegen Hahnschmerz 2 


empfehlen zum augenblicklichen Stillen: „Bergmann's 
Zahnwolle“ a Hülſe 20 kr. 


S. F. Elein's Witwe & Gebhardt 


in Lemberg. 


(63715) 
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